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Ein frohes Neues Jahr 

Alles Gute für 2017: Gesundheit, Glück, Zufriedenheit 

 

 

Informationen nach dem Frühstück - Koki bietet Frauen-Projekt in der 

Gemeinschaftsunterkunft (GU) an 

Immer freitags, 10 Uhr – nächstes Treffen am 13. Januar  

Mit der Jahrespraktikantin Tina Schenk ist in Kooperation mit der Caritas in der GU ein weiteres 

KoKi-Projekt entstanden. Seit Oktober 2016 können sich Frauen im Café nach einem 

gemeinsamen Frühstück zu Themen rund um das Familienleben in Deutschland informieren. 

Tina Schenk hat das Projekt in der GU im Rahmen ihres Jahrespraktikums bei KoKi entwickelt 

und aufgebaut. Jeden Freitag ist sie vor Ort und führt das Treffen durch.  

Im Anschluss an das Frauencafé informieren ReferentInnen aus den hiesigen 

Beratungsstellen 15 bis 18 Frauen zu verschiedenen Themen der Frühen Hilfe. Mit dabei sind 

auch immer Übersetzerinnen für arabisch, russisch und pakistanisch. Im Januar sind folgende 

Referentinnen zu Gast: 

 13. Januar 2017:  

Hatice Pervan (Stadtteilmutter): Schuleintritt, Anforderungen an die Schulkinder, 

Elterngespräche 

 20. Januar 2017: 

Dr. Katja Moser (Klinikum Aschaffenburg): Unfallverhütung, pädiatrische 

Regelversorgung 

 27. Januar 2017: 

Gerti Metz (Sefra e.V.): Gewalt in der Partnerschaft, Gewalt an Kindern 

Tina Schenk ist 40 Jahre alt, Mutter einer Tochter, gelernte Erzieherin und sechs Jahre Leiterin 

einer Kindertagesstätte gewesen. Jetzt studiert sie an der Hochschule Darmstadt im 3. 

Semester Soziale Arbeit. Weitere Informationen: 

Claudia Hühne und Uta Morhart, Jugendamt, Koordinierender Kinderschutz 

Email: koki@aschaffenburg.de, Tel. 45 11 865, Handy Claudia Hühne 0162 257 80 97, Handy Uta 

Morhart 0162 257 96 85, www.familien-aschaffenburg.de  



 „Mama übt Deutsch“ - Sprachtreff im Familienstützpunkt Damm mit Elena 

Winkler und Logopädin Andrea Schachner zum Thema Zweisprachigkeit 

Donnerstag, 5. Januar, 14.30 Uhr, Schulstraße 42 

Immer am ersten Donnerstag im Monat bietet der Familienstützpunkt Damm zusammen mit 

Elena Winkler und den Stadtteilmüttern einen Sprachtreff an. Er ist für Mütter, die noch nicht 

so gut Deutsch können. Hier wird die deutsche Sprache geübt. In einfachen Sätzen werden 

vor allem Themen aus dem Familienalltag besprochen und wichtige Informationen für Familien 

weitergegeben. Dieses Mal beschäftigt sich der Sprach-Treff mit dem Thema 

Zweisprachigkeit. Als Referentin ist Logopädin Andrea Schachner geladen. Eine 

Kinderbetreuung ist ab 2 Jahren möglich. Weitere Informationen:  

Johanna Hummels, Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael 

Email: fsp.damm@aschaffenburg.de, Tel. 371 94 15, www.familienstuetzpunkt-damm.de 

 

 

Babycafé im Familienstützpunkt Innenstadt 

Dienstag, 10. Januar, 16 Uhr, Memeler Straße 12 und 14 

Das Babycafé startet wieder. Immer am ersten Dienstag im Monat sind Mütter und Väter mit 

ihren Babys und Kleinkindern bis zum dritten Lebensjahr herzlich eingeladen. Ziel ist es, sich 

auszutauschen, ins Gespräch zu kommen und Kontakte zu knüpfen. Eltern erhalten 

Informationen zur kindlichen Entwicklung, altersgerechtem Spielmaterial und Kinderliedern. 

Weitere Informationen bei: 

Erika Schneider-Hellwig, Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu  

Email: fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, Tel. 371 73 73,  

www.familienstuetzpunkt-innenstadt.de 

 

 

Schnupper-Nachmittag im Familienstützpunkt Damm 

Erfahren Sie mehr über Kindergarten St. Michael und Familienstützpunkt  

Dienstag, 10. Januar, 14.30 Uhr, Schulstraße 42 

Interessierte Familien sind eingeladen in den Familienstützpunkt zu kommen. Eltern erhalten 

Informationen zum Kindergartenalltag sowie zu den Aufgaben und Veranstaltungen des 

Familienstützpunkts. Außerdem können Eltern ihr Kind direkt für das Kindergartenjahr 

2017/2018 anmelden. Weitere Informationen bei: 

Johanna Hummels, Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael 

Email: fsp.damm@aschaffenburg.de, Tel. 371 94 15, www.familienstuetzpunkt-damm.de 

 

 

 



Sprechstunde der Kinderkrankenschwester Manuela Fäth 

Mittwoch, 11. Januar, 8 Uhr, Hefner-Alteneck-Straße 35 

In Kooperation mit Koki bietet der Familienstützpunkt Hefner-Alteneck regelmäßig eine 

Gesundheitssprechstunde an. Die gelernten Kinderkrankenschwester Manuela Fäth berät 

Eltern jeden ersten Mittwoch im Monat rund um das Thema Gesundheit. Ziel ist es, die 

Elternkompetenz durch Gesundheitsförderung und Prävention zu stärken.  

Weitere Informationen bei: 

Magdalena Treffert, Familienstützpunkt Hefner-Alteneck mit KiTa St. Martin 

Email: magdalena.treffert@aschaffenburg.de, Tel. 39164,  

www.familienstuetzpunkt-hefner-alteneck.de 

 

 

Aktionscafé zum Thema Märchen: Vorlesen und Mit-Mach-Theater  

Donnerstag, 12. Januar, 14.30 Uhr, Hefner-Alteneck-Straße 35 

Schauspielerin Gabriele Zinngraf kommt in das Aktionscafé und bietet für Eltern und ihre 

Kinder ab 3 Jahren Vorlesen und Mit-Mach-Theater zum Thema Märchen an. 

Neben der gemeinsamen Aktivität der Mütter und Väter mit ihrem Kind hat das Aktionscafé 

auch eine gemütliche Café-Ecke, die zum Verweilen einlädt.  

Weitere Informationen und Anmeldung bei: 

Magdalena Treffert, Familienstützpunkt Hefner-Alteneck mit KiTa St. Martin 

Email: magdalena.treffert@aschaffenburg.de, Tel. 39164,  

www.familienstuetzpunkt-hefner-alteneck.de 

 

 

Auftaktveranstaltung des Interessenverbands Unterhalt und Familienrecht 

ISUV e.V.: Aktuelles zu Trennung und Scheidung - Fachanwälte stehen Rede 

und Antwort 

Donnerstag, 19. Januar, 19.30 Uhr, Memeler Straße 12 und 14, Eintritt frei 

Die Kooperation mit dem ISUV e.V. wird 2017 fortgesetzt. Während des Jahres wird es 

monatlich eine Veranstaltung zum Thema „Trennung und Scheidung“ geben, und zwar jeden 

dritten Donnerstag im Monat. Dem ISUV e.V. ist es wichtig, nicht nur virtuell im Internet präsent 

zu sein, sondern auch vor Ort, um mit den Müttern und Vätern Kontakt aufzunehmen, zu 

informieren und ins Gespräch zu kommen. Aschaffenburg ist einer von ca. 80 Standorten in 

der Bundesrepublik, die solche Informationsveranstaltungen anbieten. Bei der 

Auftaktveranstaltung im Januar stellen sich die Fachanwälte für Familienrecht Thomas Goes, 

Hans-Joachim Sauer und Georg M. Vrana mit drei Impulsvorträgen vor. Sie informieren zu 

Themen des Familienrechts, wie neue Kindergeldtabelle oder Aktuelles zum Unterhalt. 

Außerdem stehen sie für Fragen zu Trennung und Scheidung Rede und Antwort. Fachanwalt 



Thomas Goes übernimmt die Moderation des Infoabends. In den folgenden Monaten sind die 

Anwälte mit Einzelvorträgen zu Gast im Familienstützpunkt. Fest stehen bereits die Termine 

am 16. Februar, 16. März und 20. April 2017. Gerne nimmt de ISUV-Verband auch Themen 

für einen Vortrag entgegen. Ihre Vorschläge richten Sie an Frau Elisabeth Assmann-Staab, 

Tel. 5 74 50, Bezirksstelle Aschaffenburg. 

Weitere Informationen bei: 

Erika Schneider-Hellwig, Familienstützpunkt Innenstadt mit KiTa Herz-Jesu  

Email: fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, Tel. 371 73 73,  

www.familienstuetzpunkt-innenstadt.de 

 

 

 „Responsive Erziehung“: Fachabend für Erzieherinnen und Erzieher 

Donnerstag, 19. Januar, 19 Uhr, Glaserstraße 5 

Die Familienunterstützende Einrichtung St. Matthäus in Gailbach veranstaltet für 

Erzieherinnen und Erzieher einen Fachabend. Wissenschaftliche Forschung und Elternschaft 

fordern verstärkt den Verzicht auf Erziehungsmittel wie z.B. überfordernde Erklärungen, 

lautes Schimpfen oder Auszeiten in der KiTa. Auch bei Kindern sind diese Maßnahmen oft 

nicht zielführend. Das stellt pädagogische Fachkräfte vor die Herausforderung ihr 

pädagogisches Handeln zu überprüfen und neue Strategien positiver Verhaltenskontrolle zu 

entwickeln. Der Ansatz der professionellen responsiven Erziehung leistet hierbei einen 

wertvollen Beitrag. Die Referentinnen Claudia Remmele und Barbara Weis informieren und 

erarbeiten mit den TeilnehmerInnen erste Ideen zur Reflexion und Veränderung. Zur 

Vertiefung sind weitere Veranstaltungen zu den Themen „Herausfordernde Verhaltensweisen 

wie z.B. „Beißen“, „Elternarbeit“ oder „Scaffolding“ möglich.  

Weitere Informationen und Anmeldung bei: 

Barbara Weis, Familienunterstützende Einrichtung St. Matthäus/ Gailbach  

Email: kiga-gailbach@t-online.de, Tel. 6 83 31, www.kiga-gailbach.de 

 

 

Weltencafé: internationales Frauenfrühstück, im Anschluss: die Elternwerkstatt 

Mittwoch, 25. Januar, 9 Uhr, Hefner-Alteneck-Straße 35 

Die Besucher des Weltencafés treffen sich jeden Mittwoch zum internationalen Frühstück, sie 

tauschen sich über interessante Themen aus, werden gemeinsam zum Beispiel  beim Kochen 

oder auch Nähen aktiv. Interessen und Hobbies werden gemeinsam erlebt. Jede(r) ist 

willkommen. Im Anschluss an das Café trifft sich die Elternwerkstatt. Weitere Informationen: 

Magdalena Treffert, Familienstützpunkt Hefner-Alteneck mit KiTa St. Martin 

Email: magdalena.treffert@aschaffenburg.de, Tel. 39164,  

www.familienstuetzpunkt-hefner-alteneck.de 



 

 

 

 

NEU in den Familienstützpunkten: Alleinerziehenden-Treff mit Kinderbetreuung 

Dienstag, 31. Januar, 15.30 Uhr, Schulstraße 42 

Die Familienstützpunkte bieten in Kooperation mit der Alleinerziehendenberatung der Diakonie 

in den Monaten Januar bis März 2017 ein spezielles Angebot für Alleinerziehende. Ziel ist es; 

die alleinerziehenden Mütter und Väter kennenzulernen und zu vernetzen. Dies kann in Form 

von Bewegungsangeboten, Gesprächsrunden oder Kreativangeboten stattfinden. Eine 

kostenfreie Kinderbetreuung rundet das Angebot ab. Den Auftakt macht der 

Familienstützpunkt Damm. Weitere Informationen und Anmeldung bei:  

Johanna Hummels, Familienstützpunkt Damm mit KiGa St. Michael 

Email: fsp.damm@aschaffenburg.de, Tel. 371 94 15, www.familienstuetzpunkt-damm.de 

 

 

Über Geld spricht man nicht - oder doch? Finanzplanung im Familienalltag 

Erziehungsvortrag mit Birgit Happel 

Donnerstag, 9. Februar, 19 Uhr, Schulstraße 42 

Die Finanzen der Familie zu managen, ist eine anspruchsvolle Aufgabe: Es gilt, Ausgaben zu 

bestreiten, Anschaffungen zu planen, Rücklagen zu bilden und die Kinder zu einem achtsamen 

Umgang mit Geld anzuleiten. Was ist bei der Finanzplanung im Familienalltag besonders zu 

beachten? Was passiert, wenn sich das Budget ändert? Zum Beispiel nach einer Trennung, 

bei Arbeitslosigkeit oder bei Krankheit? Erfahren Sie im Vortrag, warum ein Überblick des 

Familien-Budgets wichtig  ist, um langfristig die finanziellen Spielräume gezielt zu nutzen.  

Weitere Informationen bei: 

Miriam Ludwig, Büro des Oberbürgermeisters, E-Mail: miriam.ludwig@aschaffenburg.de, 

Telefon 06021 - 330 17 94, www.familien-aschaffenburg.de 

 

 

Babysitterschulung: Kostenloser Informationsabend 

Mittwoch, 15. Februar, 18.30 Uhr, Miteinander im Zentrum (MIZ), Badergasse 7/ Ecke 

Riesengasse 12 

Das MIZ – Miteinander im Zentrum e.V. vermittelt in Kooperation mit der Gleichstellungsstelle 

und dem Jugendamt der Stadt Aschaffenburg ausgebildete BabysitterInnen und Tagesmütter. 

Interessierte können sich am Informationsabend über die Tätigkeit als BabysitterIn informieren 

und beraten lassen. Die Schulung besteht aus 20 Unterrichtseinheiten. Nach erfolgreichem 



Abschluss können sich die BabysitterInnen zur Vermittlung in eine Kartei aufnehmen lassen. 

Die Schulungsgebühr beträgt 15 Euro.  

Weitere Information und Anmeldung an: 

Sandra Krug, Miteinander im Zentrum, E-Mail: sandra.krug@miz-ab.de, Telefon 06021 – 2 98 76, 

www.miz-ab.de 

 

Fachkräfte-Forum am Freitag zum Thema Achtsamkeit 

Freitag, 17. Februar, 13.30 Uhr, Martinushaus, Treibgasse 26 

Die Familienbildung der Stadt Aschaffenburg bietet regelmäßig Fortbildungen für 

pädagogische Fachkräfte an. Beim Fachkräfte-Forum am Freitag erwarten die 

TeilnehmerInnen Vorträge zum achtsamen Umgang mit sich selbst und zur Achtsamkeit in 

Bezug auf die Kinder und Eltern in der pädagogischen Arbeit. Außerdem sieht die 

Veranstaltung ausreichend Zeit zum Netzwerken und zum kollegialen Austausch vor. Sehr 

gerne kann das Fachkräfte-Forum mit dem gesamten Team besucht werden. Eintritt frei. 

Weitere Informationen und Anmeldung bis zum 10.Februar bei: 

Miriam Ludwig, Büro des Oberbürgermeisters, E-Mail: miriam.ludwig@aschaffenburg.de, 

Telefon 06021 - 330 17 94, www.familien-aschaffenburg.de 
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